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Bundesbüro Stiftung Tagwerk

Walpodenstr. 10 | 55116 Mainz 
Tel. 0 61 31 / 90 88 100 

 info@aktion-tagwerk.de

WWW.AKTION-TAGWERK.DE

Wissenswertes im Überblick

	k Stiftung Tagwerk 

Wir sind eine gemeinnützige Stiftung, die jährlich die 

Kampagne „Aktion Tagwerk – Dein Einsatz zeigt Wirkung“ 

organisiert und gemeinsam mit Schulen veranstaltet.

	k Anmeldung 

In Absprache mit der Schulleitung können die gesamte Schule, 

Jahrgangsstufen, Klassen oder einzelne AGs angemeldet wer-

den. Die Teilnahme ist für alle Schüler:innen freiwillig und der 

Aktionstag gilt als Schulveranstaltung.

	k Jugendschutzgesetz 

Das Jugendschutzgesetz findet auf „Tagwerk-Jobs“ keine un-

mittelbare Anwendung, da der pädagogische und soziale Zweck 

im Vordergrund stehen. Demnach dürfen auch Schüler:innen 

unter 13 Jahren am Aktionstag einer ihrem Alter angemesse-

nen Tätigkeit nachgehen.

	k Versicherung  
Die Aktionsformen werden von der Schule ausgewählt und 

finden in Form einer Schulveranstaltung statt. Damit sind alle 

Schüler:innen bei der Aktion über die Schule unfallversichert. 

Zusätzlich besteht eine subsidiäre Haftpflichtversicherung 

durch den Versicherungspartner der Stiftung Tagwerk. 

	k Kampagnenmaterialien und Bildungsangebote 

Die Stiftung Tagwerk bietet unterschiedliche Bildungsange

bote zur inhaltlichen Vor- und Nachbereitung der Kampagne 

sowie Kampagnenmaterialien zur Erleichterung der Organi

sation der Aktion an den Schulen an. 

	k Erlösübermittlung 

Für eine schnelle und eindeutige Zuordnung der 

Erlöse zu der jeweiligen Schule bitten wir Sie, 

unser Online-Formular zur Erlösübermittlung 

zu nutzen. Hier erhalten Sie alle benötigten 

Angaben für die Überweisung:  

www.aktion-tagwerk.de/ae 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, unser Formular zu nutzen, 

geben Sie bitte als Verwendungszweck für Ihre Überweisung 

die Postleitzahl der Schule und den Schulnamen an. 

	k Zuwendungsbescheinigungen 

Laut Verfügungen der Finanzverwaltungen ist es ist uns nicht 

gestattet, Zuwendungsbescheinigungen für das Jobben aus-

zustellen, da es sich nicht um eine Spende handelt, sondern um 

einen Lohn für die Arbeitsleistung der Schüler:innen. 

WEITERE INFORMATIONEN:

WWW.AKTION-TAGWERK.DE 
k Die Kampagne k Für Schüler:innen und Eltern

@aktion_tagwerk

Projektpartner der Stiftung Tagwerk

Seit der Gründung der Kampagne „Aktion Tagwerk“ 

im Jahr 2003 ist die Kinderhilfsorganisation Human 

Help Network e. V. (HHN) fester Projektpartner. HHN 

prüft, fördert und koordiniert die mit dem Erlös der 

Kampagne weltweit unterstützten Projekte in Zusammenarbeit 

mit den lokalen Projektpartner:innen. Seit 1995 trägt HHN das DZI-

Spendensiegel, das die Organisation als besonders förderungswür-

dig auszeichnet.

Stiftung Tagwerk  
organisiert die Kampagne 
„Aktion Tagwerk“.

Stiftung Tagwerk bietet Bildungsange-
bote zur Vorbereitung des Aktionstags 

und berichtet von den Projekten.

Schüler:innen arbeiten 
am Aktionstag für Geld.

Human Help Network setzt das Geld 
für die Förderung von Tagwerk- und 
Schulpartnerschaftsprojekten ein.

Partner:innen vor Ort 
berichten der Stiftung 
Tagwerk über die Projekte.

Partner:innen vor 
Ort setzen Hilfs-
projekte um.

Geld wird gespendet und 
an Human Help Network 

weitergegeben.

Informationen für  
Schüler:innen und Eltern 

AKTION TAGWERK 
DEIN EINSATZ  
ZEIGT WIRKUNG

Unterstützung durch die  
Bildungsministerien der Länder:
Zahlreiche Bildungsminister:innen empfehlen die 

Kampagne „Aktion Tagwerk – Dein Einsatz zeigt Wirkung“ 

und rufen dazu auf, den Aktionstag als festen Bestandteil 

im Schuljahr zu integrieren.



Gesundheit

HIL F S -    PROJEKTE

DIE KAMPAGNE 
Die Kampagne ermöglicht allen Schüler:innen, Solidarität für Gleich-

altrige zu zeigen und sich für die Verbesserung der Lebensumstände 

von Kindern und Jugendlichen auf der Welt einzusetzen.  

Der gemeinschaftliche Einsatz Einzelner bildet die Kraft dieser  

Kampagne. Wir können gemeinsam viel bewirken. 

Jedes Jahr findet ein offizieller Aktionstag statt, an dem die meisten 

Schulen ihre Aktionen durchführen. An diesem Tag wird in den Medien 

berichtet und auf das soziale Engagement der Schüler:innen auf-

merksam gemacht. Jedoch gibt es das ganze Jahr über Schüler:innen, 

die sich mit einfallsreichen Aktionen und engagierter Arbeit für 

Gleichaltrige einsetzen – denn Hilfsprojekte sind auf eine kontinuier-

liche Hilfe angewiesen. 

UNSERE TAGWERK-PROJEKTE
Der Erlös des „Tagwerks“ kommt Kindern, Jugendlichen und Fami-

lien in Ruanda, Uganda und weltweit zugute. Die Projekte werden 

von Human Help Network e. V. in direkter Zusammenarbeit mit den 

lokalen Partnern vor Ort umgesetzt. Die Betreuung ist hierbei auf 

Langfristigkeit und Nachhaltigkeit ausgelegt. 

Unsere Hilfen in den Projektländern umfassen:
	k die (seelische) Betreuung und Begleitung von Kindern und  

Jugendlichen, die ohne ihre Eltern aufwachsen,

	k Bildungsangebote für benachteiligte Kinder und Jugendliche, 

	k die Unterstützung von Frauen beim Aufbau einer selbständigen 

Existenz,

	k die Begleitung und Unterstützung von alleinerziehenden 

Müttern sowie die Beratung von jungen Menschen und ihren 

Familien,

	k den Bau von Schulen und Ausbildungseinrichtungen sowie die 

die Erarbeitung von Konzeptionen von Bildungsinhalten,

	k präventive Aufklärungsprojekte, die u. a. mit theaterpädago-

gischen Methoden vermittelt werden,

	k die Grundversorgung von Kindern, Jugendlichen und Familien in 

Notsituationen.

TEILNAHMEFORMEN 
Es gibt drei verschiedene Formen der Teilnahme: einen Tagwerk-Job/

Hilfsdienst übernehmen, einen Spendenlauf durchführen oder eine 

(Kreativ-)Aktion starten.

Jobben: 
Die Schüler:innen suchen sich aktiv 

einen Tagwerk-Job oder eine Hilfstätig-

keit im Freundes- und Familienkreis. Mit 

den Jobpartner:innen stimmen sie die 

Höhe der Bezahlung für ihren Einsatz ab.

Spendenlauf: 
Die Schüler:innen suchen sich aktiv 

Sponsor:innen, die einen festgelegten 

Betrag pro Runde oder Kilometer spen-

den. Hier sind auch andere Aktivitäten 

wie beispielsweise Schwimmen oder 

Radfahren möglich. 

(Kreativ-)Aktionen: 
Kuchen verkaufen, einen Flohmarkt 

organisieren, Pfandflaschen sammeln 

oder die Einnahmen eines Theater-

stücks spenden – sind Beispiele von bis-

her durchgeführten (Kreativ-)Aktionen.

UNSERE ZIELE FÜR NACHHALTIGE 
ENTWICKLUNG

2015 verabschiedeten die Vereinten Nationen insgesamt 

17 globale Ziele für nachhaltige Entwicklung (Sustainable 

Development Goals, SDGs). Angestrebt wird, bis 2030 eine öko

nomisch, ökologisch und sozial nachhaltige Welt zu schaffen. 

Unsere Kampagne leistet zusammen mit dem Engagement der 

Schulen dazu einen wichtigen Beitrag. Gemeinsam mit unseren 

lokalen Projektpartnern setzen wir uns insbesondere für folgende 

vier Ziele ein: 

	k Bildung und Gesundheit ermöglichen

	k Hunger beenden und Ernährung sichern

	k Klima und Ressourcen schützen

	k Soziale Gerechtigkeit erreichen

Um diese immense Aufgabe greifbar zu machen, konzentrieren wir 

uns bis 2030 auf vier Bereiche der nachhaltigen Entwicklungsziele, 

die sich wiederum bedingen und ineinander greifen. Wir möchten 

für die Kinder und Familien in unseren Projekten gesunde und sta-

bile Lebensbedingungen schaffen. Daher rücken wir in jedem Kam-

pagnenjahr abwechselnd eines dieser Ziele in den Vordergrund.

Schaut auf unserer Website vorbei und lasst 

euch inspirieren: 

www.aktion-tagwerk.de/se

Nothilfe

Familienhilfe

DEIN EINSATZ KANN SO VIEL BEWIRKEN!

Nachhaltige  
Landwirtschaft Bildung

Soziale  
Gerechtigkeit

DEIN TAGWERK


